
Übungen für die Aufnahmeprüfung: 

 

1. Grammatikübungen: 

1.1. Bestimme den Fall der fett gedruckten Satzglieder und schreibe ihn auf die Linie! Frage 

anschließend nach den Fällen! 

1. Heute geht der Förster durch sein Revier. Fall: ________________ 
 

Frage:_________________________________________________ 

 

2. Er pflegt den Wald. Fall: __________________________________ 
 

Frage: _________________________________________________ 

 

3. Einer großen Tanne geht es schlecht. Fall: ____________________ 
 

Frage:_________________________________________________ 

 

4. Die Nadeln der Tanne sind braun. Fall: _______________________ 
 

Frage: _________________________________________________ 

 

5. Er markiert den kranken Baum. Fall: _________________________ 
 

Frage: _________________________________________________ 

 

6. Er ist von den Borkenkäfern befallen. Fall: ____________________ 
 

Frage: _________________________________________________ 

 

7. Die Arbeiter des Försters schwitzen. Fall: _____________________ 
 

Frage: _________________________________________________ 

 

In welchem Fall steht das Nomen „Gespenst“? 
 

1. Bist du dem Gespenst schon begegnet? Fall: _________________ 
 

2. Die Farbe des Gespenstes ist schwarz. Fall: __________________ 
 

3. Jetzt habe ich das Gespenst gesehen. Fall: ___________________ 
 

4. Das Gespenst geistert herum. Fall: _________________________ 

 

In welchem Fall steht das Nomen „Katze“? 
 

1. Ich füttere meine Katze schon morgens um sechs. Fall: __________ 
 

2. Das Fell der Katze glänzt im Sonnenlicht. Fall: _________________ 
 

3. Es gibt Menschen, die Katzen nicht mögen. Fall: _______________ 
 

4. Ein Tierhasser hat der Katze einen Tritt gegeben. ______________ 

 

 

 

 

 

 



Ergänze die Endungen: 
 

1. Hoffentlich erwischen die Polizisten d_____ Dieb! 
 

2. Der Film gefällt d_____ Publikum sehr gut. 
 

3. Peter flüsterte ein____ Mitschüler während des Tests d_______ Lösung zu. 
 

4. Süßigkeiten schmecken d____ meisten Kinder___ gut. 
 

5. Die Handtasche d____ Mutter wurde in ein _____ kleinen Waldstück gefunden. 

 

 

1.2. Setze die folgenden Sätze in die entsprechenden Zeiten! 
 

1. Wir werden sicher pünktlich kommen. 

(Vergangenheit / Perfekt)            

 

2. Ich durfte ihm bei der Aufgabe helfen. 

(Vorvergangenheit / Plusquamperfekt)          

 

3. Er half mir sofort. 

(Zukunft / Futur 1)             

 

4. Er hat sich nach kurzer Zeit gelangweilt. 

(Gegenwart / Präsens)            

 

5. Er hatte ihr einen langen Brief geschrieben. 

(Mitvergangenheit / Präteritum)           

 

 

1.3 Um welche Wortart handelt es sich? 
 

ging, brach, holte           

 

oben, jetzt, gern            

  

du, es, wir            

 

an, zu, bei            

 

aber, und, oder           

 

sein, unser, mein           
 

dürfen, können, sollen          

 

alt, rot, leicht            

 

  



1.4. Setze die fehlenden Beistriche und unterstreiche die Haupt- und Gliedsätze mit 

verschiedenen Farben! 

 

1. Das ist jene Angelegenheit über die ich mich schon oft geärgert habe. 

 

2. Als der Patient untersucht wurde fühlte er sich sterbenskrank. 

 

3. Man hat das Haus in dem ich lange gewohnt habe abgerissen. 

 

4. Nachdem meine Mutter alle Kleider die zur Auswahl standen probiert hatte entschied sie sich für das 

grüne. 

 

2. Rechtschreibübung: 

Mitlautverdopplung: Finde die Fehler und korrigiere diese!  
 

Lügen die Sterne nie? 

Ob ein Mensch willensstark, gehemt oder herrschsüchtig ist, wird von der Stelung der Sterne und der 

Sonne zum Zeitpunkt der Geburt bestimt, das behaupten jedenfals die Sterndeuter. Steinböcke gelten 

als eigensinig und hartnäkig bei der Verfolgung ihrer Ziele. Wider sind angeblich gesellig und weltoffen.  

Von Löwen sagt man, sie seien selbstbewust. Dass hier ofensichtlich einiges nicht stimen kann, meinen 

die Kritiker der übertriebenen Sterndeuterei. Man wird den Eindruk nicht los, dass hier die Dumheit  

mancher Mitmenschen ausgenuzt wird. 

 

3. freies Schreiben: 
 

Handybesitzerinnen und –besitzer sind jederzeit erreichbar. 

Erörtere die Vor- und Nachteile! 

 Folgende Gedanken können als Anregung dienen: 

 Sollte jeder Mensch ein Handy besitzen? 

 Welche Vorteile hat ein Handybesitzer? 

 Gibt es Nachteile, wenn man mit einem Handy immer erreichbar ist? 

 Sollte es an bestimmten Orten oder zu gewissen Zeiten ein Handyverbot geben? 

 Gibt es eine Handysucht? 

(250 Wörter) 

 


